Praktisches Curriculum[image: ]
	Thema: Kapillarblutabnahme( BZ-Messung)

	Lehrjahr
2
	Nr.
18
	Lernsituation: 
nein

	Ort:
alle
	Geeignet ab: 2
[bookmark: _GoBack]Dauer: 1 Std. 35 Min.

	Welches Lernziel soll mit dem Arbeitsauftrag erreicht werden?
Der Auszubildende/ die Auszubildende ist in der Lage eine sichere Kapillarblutentnahme durchführen und der ermittelten Werte individuell einzuschätzen und zu beurteilen.


	Welche Lerninhalte sollen in den Arbeitsauftrag integriert werden?
· Kenntnisse über den Glukosestoffwechsel
· Krankheitsbilder Diabetes mellitus Typ II
· Erkennen von Notfallsituationen
· Kenntnisse der Normalwerte und pathologische Veränderungen
· Dokumentation der ermittelten Werte
· Einhaltung der ärztl. VO
· Kenntnisse über gesunde Lebensführung bei Diagnose Diabetes mellitus Typ II


	Welches Vorwissen bringt der Auszubildende bezüglich des Themas mit?
· Theoretisch erworbene Kenntnisse über das Krankheitsbild Diabetes mellitus
· Hausstandard

	Wie lautet der konkrete Arbeitsauftrag für den Auszubildenden? (auch mehrere Aufträge möglich)

1. Stellen sie das Krankheitsbild Diabetes mellitus Typ II anhand eines Vortrages Ihrem PAL vor.   (Eigenarbeit) Anleitungszeit: 30 Minuten

2. Wählen Sie sich einen entsprechenden Klienten/ Patienten anhand der Diagnose und ärztl. VO aus und stellen diesen Ihrem PAL unter Berücksichtigung der vorhermittelten Werte vor. Anleitungszeit: 10 Minuten

3. Bereiten Sie die benötigten Materialien vor. Anleitungszeit: 5 Minuten 

4. Führen Sie die Kapillarblutentnahme fachgerecht durch. Anleitungszeit: 10 Minuten

5. Bereiten Sie Ihre Materialien fachgerecht nach Anleitungszeit: 5 Minuten

6. Dokumentieren Sie die ermittelten Werte. Anleitungszeit: 5 Minuten

7. Beurteilen Sie Ihre ermittelten Werte und leiten Sie daraus Folgeschritte ab. Anleitungszeit: 10 Minuten

8. Reflektieren Sie die durchgeführte Maßnahme mit Ihrem PAL. Anleitungszeit: 20 Minuten

Gesamt Anleitungszeit: 1 Std 35 min (95 Minuten)


	Welche Kompetenzen werden durch den Arbeitsauftrag/ die Arbeitsaufträge gefördert?
☑ I:    Pflegeprozesse und Pflegediagnostik in akuten und dauerhaften Pflegesituationen
verantwortlich planen, organisieren, gestalten, durchführen, steuern und evaluieren
☑ II:   Kommunikation und Beratung personen- und situationsorientiert gestalten
☑ III: Intra- und Interprofessionelles Handeln in unterschiedlichen systemischen Kontexten
verantwortlich gestalten und mitgestalten
☑ IV: Das eigene Handeln auf der Grundlage von Gesetzen, Verordnungen und ethischen Leitlinien
reflektieren und begründen
☑ V:  Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaftlichen Erkenntnissen und
berufsethischen Einstellungen reflektieren


	Wie, wann und durch wen wird die Erfüllung des Arbeitsauftrages/ der Arbeitsaufträge überprüft?
Praxsianleiter
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